
Aufgaben eines Sprechers/einer Sprecherin

Als Klassen- bzw. Kurssprecher_in wird dir eine große Verantwortung übertragen.
Überlege genau, ob du dieser gewachsen bist! Wir brauchen couragierte Mitwirkende an unserer 
Schule und niemanden, der lustlos und unfreiwillig oder aus reinem Eigennutz dieses Amt ausübt.
Die folgenden Punkte bieten dir einen Überblick über deine Aufgaben.

 Vertretung der Klasse bzw. des Kurses bei allen Fragen über Schule und Unterricht

 Informationen aus der Konferenz der Schülerinnen und Schüler müssen an die Klasse/den 
Kurs weitergegeben und diskutiert werden

 Interessenvertretung der Klasse/des Kurses gegenüber den Lehrerinnen und Lehrern, der 
Schulleitung und der Elternschaft

 Du besitzt das Recht an Klassen- bzw. Kurskonferenzen teilzunehmen (ausschließlich 
beratend)

 Nach Abstimmung mit deiner Klassenlehrerin/deinem Klassenlehrer bzw. deinem 
Tutor/deiner Tutorin steht dir je Schulmonat mindestens eine Klassenberatungsstunde zur 
Verfügung (Inhalt: Schulische Angelegenheiten, Problemlösungen innerhalb der Klasse/des 
Kurses, gemeinsame Planung von Aktionen der Klasse/des Kurses)

 Du hast das Recht, selbst Anträge an die Konferenz der Schülerinnen und Schüler zu 
formulieren

 Entwickle Ideen zur Verbesserung des Schulklimas und stelle  sie vor

 Bei jeder offiziellen Stunde, welche du leitest ist ein Protokoll anzufertigen (zum Beispiel von 
einem Schüler oder deiner Vertretung)

 Es wäre schön, wenn du an jeder Konferenz der Schülerinnen und Schüler teilnimmst bzw. 
dich zumindest entschuldigst und deine Vertretung schickst

Dies ist nicht deine Aufgabe:

 Es ist nicht deine Pflicht, alle anstehenden Aufgaben deiner Klasse/deines Kurses zu 
übernehmen (so genanntes „Mädchen für alles“)



Wenn du nun merkst, dass du dir deiner Verantwortung bewusst bist, freuen wir uns auf eine 
effektive und gute Zusammenarbeit mit dir. Wenn du aber merkst, dass dir die Aufgaben zu 
umfangreich sind, dann überlege, ob du dein Amt nicht lieber niederlegen willst.


